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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 17.770,02 +0,02 % +6,08 % Rendite 10J D * 2,47 % -2 Bp Dax-Future * 18.008,00

MDax * 25.926,74 -0,18 % -4,46 % Rendite 10J USA * 4,59 % -8 Bp S&P 500-Future 5080,25

SDax * 13.998,35 -0,08 % +0,27 % Rendite 10J UK * 4,26 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 17744,25

TecDax* 3.257,06 -1,07 % -2,41 % Rendite 10J CH * 0,74 % -1 Bp Bund-Future 131,71

EuroStoxx 50 * 4.914,13 -0,06 % +8,68 % Rendite 10J Jap. * 0,86 % +2 Bp VDax * 17,04

Stoxx Europe 50 * 4.326,93 -0,00 % +5,71 % Umlaufrendite * 2,52 % +3 Bp Gold ($/oz) 2378,85

EuroStoxx * 504,04 -0,09 % +6,30 % RexP * 440,52 -0,16 % Brent-Öl ($/Barrel) 87,49

Dow Jones Ind. * 37.753,31 -0,12 % +0,17 % 3-M-Euribor * 3,90 % -1 Bp Euro/US$ 1,0685

S&P 500 * 5.022,21 -0,58 % +5,29 % 12-M-Euribor * 3,72 % +2 Bp Euro/Pfund 0,8565

Nasdaq Composite * 15.683,37 -1,15 % +4,48 % Swap 2J * 3,27 % -2 Bp Euro/CHF 0,9714

Topix 2.677,45 +0,54 % +12,54 % Swap 5J * 2,85 % -3 Bp Euro/Yen 164,75

MSCI Far East (ex Japan) * 519,58 +0,25 % -1,76 % Swap 10J * 2,77 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,90

MSCI-World * 2.590,19 -0,50 % +5,20 % Swap 30J * 2,46 % -5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,90 3,84 3,72 2,95 2,65 2,48 2,40 2,47
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 Frankfurt, 18. Apr (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge etwas höher starten. Am Mittwoch hatte er wenig verändert bei 17.770,02 Punkten ge-

schlossen. Am Donnerstag warteten die Anleger unter anderem auf die wöchentlichen Zahlen zu den 

Erstanträgen auf US-Arbeitslosenhilfe. Daraus erhoffen sie sich Hinweise auf die weiteren Schritte der 

Fed. Auf Unternehmensseite stehen unter anderem die Zahlen des US-Streaming-Pioniers Netflix im 

Mittelpunkt.  

Nach einem kurzfristigen Anstieg zum Handelsstart am Mittwoch ging es an der Wall Street wieder 

leicht nach unten. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte notierte im weiteren Tagesverlauf 0,1 

Prozent tiefer bei 37.753 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 gab 0,6 Prozent auf 5.022 Zähler 

nach. Der Index der Technologiebörse Nasdaq verlor 1,2 Prozent auf 15.683 Stellen. Analysten zufolge 

konzentrierten sich die Anleger erneut auf die Sorgen über den Zeitpunkt der ersten Zinssenkung der 

US-Notenbank Fed. Die Risikobereitschaft bleibe am Mittwoch unter anderem wegen der jüngsten 

Äußerungen von US-Notenbankchef Jerome Powell gering, sagten Börsianer. Angesichts der hartnä-

ckigen Inflation in den USA signalisiert die Notenbank einen unverändert straffen Kurs und schiebt 

die Zinswende auf die lange Bank. An den Finanzmärkten wird eine geldpolitische Wende erst im 

September erwartet. Noch vor wenigen Wochen war über den Juni als wahrscheinlichen Zeitpunkt für 

eine erste Senkung spekuliert worden. Am Ölmarkt ging es erneut nach unten. Die Erwartung, dass 

länger hoch bleibende Zinsen der Wirtschaft und damit der Nachfrage nach Öl zusetzen, überwog 

Experten zufolge die Versorgungsängste im Zusammenhang mit dem Nahost-Konflikt. Die Nordsee-

Sorte Brent und die US-Sorte WTI verbilligten sich um jeweils rund drei Prozent auf 87,46 und 82,82 

Dollar pro Barrel (159 Liter). Gefragt waren unter anderem Aktien von Fluggesellschaften nach einem 

starken Bericht von United Airlines. Die Aktie schnellte um mehr als 17 Prozent nach oben. Bergab 

ging es dagegen für US Bancorp. Die Titel des Kreditgebers rutschten nach einem Gewinneinbruch im 

ersten Quartal und einer pessimistischen Prognose für das Gesamtjahr um 3,6 Prozent ab. 

Die japanische Börse hat am Donnerstag fester tendiert. In Tokio legte der 225 Werte umfassende 

Nikkei-Index 0,3 Prozent auf 38.080 Punkte zu. Der breiter gefasste Topix notierte 0,54 Prozent höher 

bei 2.590 Zählern. Die Börse Shanghai gewann 0,5 Prozent. Der Index der wichtigsten Unternehmen in 

Shanghai und Shenzhen stieg ebenfalls um 0,5 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute  

EWU: Leistungsbilanz (Feb) 

USA: Verkauf bestehender Häuser (Mrz), 

Phill-Fed-Index (Apr) 

 

Unternehmensdaten heute  

ABB, Adtran Networks, Alaska Air, Bank-

inter, Blackstone, Comerica, Genuine Parts, 

Intuitive Surgical, KeyCorp, Marsh & 

McLennan, Mensch & Maschine, Netflix, 

Nokia, Nordea Bank, PPG Industries, Sarto-

rius, Schindler, Snap-On, TSMC, Tele2 (Q1), 

D.R. Horton (Q2), Hawesko, Infosys (Q4), 

Beiersdorf, Bucher Industries, Carrier 

Global, CF Industries, Christian Dior, Hu-

mana, Lenzing, Lindt, LVMH, Orkla, Öster-

reichische Post, PPG Industries, Prysmian, 

Siemens Healthineers, SoftwareONE, To-

ronto-Dominion Bank (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute  
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


